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Der Bürgerverein Devese hat das offizielle

Demonstrieren des ersten Spatenstichs boykottiert und die Deveser nicht zur Teilnahme aufgerufen. . "Unter

normalen Bedingungen liefert so ein symbolischer Akt Ansatz zur Freude, nicht hier in Hemmingen, wo das Projekt der

überdimensionierten Ortsumgehung die Meinung der betroffenen Bürger in zwei Teile spaltet. Die verantwortlichen

Repräsentanten der Befürworter hätten gut daran getan, auf die Siegesfeier zu verzichten, wissen sie doch um die

ablehnende Haltung, vor allem der Deveser, die mit dem übergroßen 'Deveser Kreuz' die Hauptlast der neuen Trasse zu

tragen haben", schreibt der Bürgerverein in einer aktuellen Pressemitteilung. Sollte im nächsten Jahr mit dem Bau des

Kreuzes begonnen werden, richtet sich das Augenmerk des Vereins - von Anbeginn der Arbeiten an - auf die von der Politik

zugesagten Schutzmaßnahmen, die die Belastungen der Autobahn - so weit wie irgend möglich - optisch und akustisch

tilgen sollen. 
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